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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein friedvolles Weihnachts-
fest und für das Jahr 2020 Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.  
Mitglieder, Fraktion und Redaktion von Forum Ebnet  

Wenn du die Menschen 
glücklich machen willst, 
dann beschenke sie nicht, 
sondern nimm ihnen  
einige ihrer Wünsche. 
(Epikur) 

Ebneter Christkindlesmarkt besteht 30 Jahre 
Am 1. Dezember, traditionell dem 1. Adventssonntag, fand der 
31. Ebneter Christkindlesmarkt im Schlosshof statt. Zum 30-
jährigen Bestehen sprachen wir mit Klaus Richtsteiger, der 
1989 mit seiner Frau Angelika die Idee dazu hatte – und in die 
Tat umsetzte. Den beiden war von Beginn an klar, dass dafür 
tatkräftige Unterstützung notwendig war (und ist). „Unsere 
Kinder waren klein, aber schon im Kindergarten, und da hat 
Angelika gesagt: ‚Sehr vernetzt im Ort ist mit Sicherheit die 
Ute‘ (Kuttruff, Leiterin des Kindergartens St. Franziskus), hat 
diese angesprochen und konnte sie gewinnen. Und dann waren 
die beiden das Gespann für den Markt.“ 
Beim Milchholen auf dem Schweizerhof traf Frau Richtsteiger 
auf den Schlossherrn von Gayling und nutzte die Gelegenheit, 
ihn zu fragen, ob er einen Christkindlesmarkt in seinem Hof 
zulassen würde? Er ließ zu... So fand der 1. Ebneter Christ-
kindlesmarkt am 3. Dezember 1989 mit 25 Ständen statt. 
„Nach dem ersten Markt hatten wir keine Lust mehr, einen 
zweiten zu machen, das war so aufwendig und stressig…“ Be-
kanntermaßen kam es anders. 
Begonnen wurde damals nicht mit den heutigen schönen Holz-
buden, sondern mit einem Malergerüst von Clemens Zanger. 
Mit großem Engagement der Freiwilligen Feuerwehr Ebnet, 
dessen Kommandant Franz Kotterer sich stark für den Markt 
einsetzte, wurden nach ein paar Jahren Buden aus Holz gebaut 
und später weiter verfeinert. 
„Der Markt hat sich im Laufe der vielen Jahre auf bis zu 70 
Stände erweitert, und wir waren anfangs darüber nicht so 
glücklich, weil wir eigentlich nicht aus dem Schlosshof-Oval 
herauswollten.“ So ergab es sich aber, dass alle Essensstände 
in die Nähe der Schlossscheune kamen, „und das finden wir 
eine glückliche Anordnung“. 

Gewachsen ist auch das Organisations-Team, und so kann der 
Markt auch heute noch ausnahmslos auf rein ehrenamtlicher 
Basis betrieben werden. Klaus Richtsteiger bezeichnet das 
Team und die Standbetreiber als „eine große Familie“. Das 
findet auch seinen Ausdruck im Betreibertreffen, das jedes 
Jahr zwei Wochen vor dem 1. Advent stattfindet, um neuen 
Standbetreibern den Ablauf zu erläutern. Doch auch langjähri-
ge Betreiber kommen immer wieder dazu und demonstrieren 
damit den guten Geist in dieser „verschworenen Gemeinschaft“. 
Kein Wunder, dass der Besucherzuspruch hier groß bleibt. 
Mit Klaus Richtsteiger sprach Guido Büssemeier 

Der erste Christkindlesmarkt 1989, Bild: Martin Kuhn 
Suchbild: erkennen sie Nikolaus von Gayling und Ute Kutruff? 
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30 Jahre Forum Ebnet 
 

Herzliche Einladung! 
 

Am 1. Advent 1993 entstand nach einem Konzert im Gartensaal des Schlosses Ebnet im Ge-
spräch zwischen Nikolaus von Gayling und Hartmut Saam die Idee zu einer neuen politi-
schen Gruppierung für Ebnet. Im weiteren Verlauf wurde zusammen mit Maria Müller die 
Idee zur Gründung von Forum Ebnet weiterentwickelt und realisiert. Sie kandidierten bei 
der folgenden Kommunalwahl im Juni 1994 mit sieben weiteren Ebneter_innen für den Eb-
neter Ortschaftsrat und die drei Genannten wurden sofort hineingewählt. 
Dieses Gründungsjubiläum möchten wir am 29. November 2023 feiern. 
Im Anschluss an unsere diesjährige Mitgliederversammlung laden wir dazu alle Mitglieder, 
Freunde und Interessierten ein. Hartmut Saam, der inzwischen in Italien lebt, hat nicht nur 
sein Kommen, sondern auch seine musikalische Gestaltung des Abends zugesagt.  
Wir würden uns sehr freuen, an diesem Abend mit vielen Menschen aus Ebnet bei toller Mu-
sik, einem Gläschen und einem Imbiss, zu feiern. Kommen Sie gerne vorbei! 
 

Mittwoch, 29. Nov. 2023 um 19.30 Uhr  
im Theodor-Egel-Saal (Hirschenhofweg 14) 

 
Auch unsere Mitgliederversammlung, die direkt vorher stattfindet, ist öffentlich für alle Inte-
ressierten. Beginn: 18:00 Uhr am selben Ort. 

Zu Hartmut Saam: 
Der Ebneter Akkordeonist und Akkordeonbauer spielt seit seinem 5. Lebensjahr Akkorde-
on. Zunächst machte er eine Ausbildung zum Akkordeonbauer und studierte anschließend 
Akkordeon bei Hugo Noth an der Musikhochschule in Trossingen. Seinen eigenen Stil ent-
wickelte er in verschiedenen Besetzungen und musikalischen Richtungen wie Musette, 
Latin, Bossa Nova und Jazz. Saam spielte im Titi-Winterstein-Quintett sowie in eigenen 
Jazz-Ensembles wie Vent du Sud, dem Duo Saam-Patay oder Hartmut Saam Trio u. a. 
Zudem wirkt er bei Chanson-Abenden und Theaterproduktionen mit. Seit einigen Jahren 
lebt er in Süditalien. 



Seite 2  FORUM EBNET Nr. 171Seite 2  FORUM EBNET Nr. 171 

Ebneter Kultursommer 2023: vielfältig, regional und 
begeisternd 
(von Friedrich Stüber) 
Zu einem Festival für Jung und Alt hatte der Verein Ebneter 
Kultursommer in diesem Jahr vom 15. Juni bis 9. Juli eingela-
den. Hauptveranstaltungsort war traditionell das stimmungs-
volle Gelände des Schlosses Ebnet (Kulturscheune, Kapelle, 
Open Air). Um die Verbundenheit zum gesamten Ortsteil Eb-
net hervorzuheben, fanden einzelne Veranstaltungen „außen 
vor und mittendrin“ statt, z. B. auf dem Gelände der Gärtne-
rei Pleuger (Matinee mit Jazz4Fun – s. Foto), des Küferhofes 
Reichenbach (Kindertheater Cargo) und der Kirche St. Hilarius 
(Querflötenduo Lisa Meignin und Ana Tutic). 
Insgesamt war das 
Programm jung 
und vielfältig. Dies 
zeigte sich insbe-
sondere durch 
neue Veranstal-
tungsformate wie 
Poetry-Slam, An-
gebote für Kinder 
und Jugendliche, 
eine Benefiz-
Veranstaltung für 
die Ukraine mit 
kulinarischen Köst-
lichkeiten, einen 
Italienischen Nachmittag und einen Ukulele-Abend, die das 
Programm bereicherten. Auch eine politische Diskussionsver-
anstaltung hatte der EKUSO wieder parat. Namhafte Medien-
vertreter, ein Schülersprecher und der Erste Bürgermeister 
der Stadt Freiburg diskutierten lebhaft über Pressefreiheit 
und Medienvielfalt. Und selbstverständlich erklangen auch 
Konzerte aus Klassik, Jazz, Rock und Pop. Den krönenden 
Abschluss bei bestem Sommerwetter bildete ein Open-Air-
Konzert mit dem plusOrchster, das die Verbindung ins Drei-
samtal nicht besser hätte symbolisieren können. Beteiligt wa-
ren die Musikvereine Stegen, Littenweiler, Kappel und Ebnet 
– ein einmaliges Erlebnis! So sah es auch unsere Ortsvorste-
herin Beate Schramm, die mehrere Veranstaltungen persön-
lich besucht hat. 
Für die kulinarische Betreuung der meisten Veranstaltungen 
sorgte ehrenamtlich Markus Schäfers, unterstützt von Mitglie-
dern der Narrenzunft. Zudem stand das Cafemobil 
„arsVivendi“ erstmalig bei den meisten Veranstaltungen auf 
dem Schlossgelände – eine echte Bereicherung. 
Das EKUSO-Team unter der Leitung von Walter Hätti 27 Ver-
anstaltungen auf die Beine gestellt und am Ende stand die 
Freude über ein sehr gelungenes, erfolgreiches Festival. 
Weiter ging´s schon im Herbst. Am 30. September spielte die 
bekannte Jazz-Formation „Redhouse Hot Six“ in der fast ausver-
kauften Kulturscheune zur großen Begeisterung des Publikums. 
Für die Adventszeit plant der EKUSO eine weitere Veranstal-
tung (Ort und Datum werden rechtzeitig bekanntgegeben), 
und selbstverständlich ist der EKUSO auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Ebneter Christkindlesmarkt am 3. Dezember 
vertreten. Am Programm für 2024 wird bereits mit Nachdruck 
gearbeitet. 
Schon lange gehört der Ebneter Kultursommer zu den Aus-
hängeschildern von Ebnet und ist über die Grenzen des Orts-
teils hinaus bekannt. 
Einladung: Die jährliche Mitgliederversammlung wird am 8. 
November 2023 um 19.00 Uhr in der Kapelle Schloss Ebnet 
stattfinden. Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. 

Lust mitzumachen? – Die ARGE Ortsbild Ebnet freut 
sich über Unterstützung 
In der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Ortsbild Ebnet haben 
sich Bürger unseres Stadtteils zusammengefunden, die am 
Geschehen im Ortsteil Interesse haben und sich ehrenamt-
lich für das Erscheinungsbild des Dorfes durch konkretes 
Handeln einsetzen. 
Die ARGE entstand 2007 aus einer Unterschriftenaktion 
gegen den Verkauf des Ebneter Rathauses, das so vor dem 
Abriss gerettet werden konnte. Im Laufe der Zeit entwi-
ckelten sich zahlreiche weitere Projekte, die nun seit Jah-
ren durch „ARGE-ler“ durchgeführt werden: 

• - Die öffentlichen Sitzbänke, knapp 40 Exemplare, wer-
den durch die ARGE ehrenamtlich „in Schuss“ gehalten. 

• - Wir sorgen für das regelmäßige Gießen des Blumen-
schmucks an der Eschbachbrücke. 

• - Auch die 18 „ebnet“-Schautafeln im Dorf sind ein AR-
GE-Projekt, das 2012 anlässlich Ebnets 900-Jahrfeier 
vollendet wurde. 

• - Am Galgenberg kümmern wir uns darum, dass die 
wunderbare Aussicht über Ebnet ins Dreisamtal erhal-
ten bleibt. Nachdem wir zunächst mehrfach den Hang 
von Hand freigeschnitten hatten, ergab sich die Mög-
lichkeit, mithilfe der Ziegen von Ulrike Eberius das Ge-
lände dauerhaft offenzuhalten. So lässt sich die Aus-
sicht nun schon seit vielen Jahren wieder genießen. 
Einen schönen Eindruck und viele Informationen über 
das Galgenberg-Projekt bekommt man auf www.ziegen-
netz.de  

Da diese Projekte nur mit sehr viel Einsatz und erheblichen 
Material-, Tierarzt- und Futter-Kosten möglich sind, bitten 
wir Sie auf dieser Homepage auch um Ihre Unterstützung 
durch eine Spende. 
Vor allem aber leben die Aktionen der ARGE von engagier-
ten Menschen, die Spaß an gemeinsamem Arbeiten in der 
Natur haben. Deswegen freuen wir uns neben Spenden 
auch über neue tatkräftige Unterstützung bei unseren Ar-
beitseinsätzen, scheiden doch altersbedingt immer mehr 
„Urgesteine“ der Gruppe aus. 

Korrektur___________________________________ 
In unserer Sommerausgabe (Nr. 170) hieß es in der Mel-
dung Abschied und Neubeginn auf S. 3, Susanne Lucht 
wäre seit 2019 Ortschaftsrätin gewesen. Richtig ist, dass 
sie bereits in der Legislaturperiode zuvor, also 2014, in 
den Rat gewählt worden war. 

Foto von Martina Pleuger  
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der Stadt Freiburg diskutierten lebhaft über Pressefreiheit 
und Medienvielfalt. Und selbstverständlich erklangen auch 
Konzerte aus Klassik, Jazz, Rock und Pop. Den krönenden 
Abschluss bei bestem Sommerwetter bildete ein Open-Air-
Konzert mit dem plusOrchster, das die Verbindung ins Drei-
samtal nicht besser hätte symbolisieren können. Beteiligt wa-
ren die Musikvereine Stegen, Littenweiler, Kappel und Ebnet 
– ein einmaliges Erlebnis! So sah es auch unsere Ortsvorste-
herin Beate Schramm, die mehrere Veranstaltungen persön-
lich besucht hat. 
Für die kulinarische Betreuung der meisten Veranstaltungen 
sorgte ehrenamtlich Markus Schäfers, unterstützt von Mitglie-
dern der Narrenzunft. Zudem stand das Cafemobil 
„arsVivendi“ erstmalig bei den meisten Veranstaltungen auf 
dem Schlossgelände – eine echte Bereicherung. 
Das EKUSO-Team unter der Leitung von Walter Hätti 27 Ver-
anstaltungen auf die Beine gestellt und am Ende stand die 
Freude über ein sehr gelungenes, erfolgreiches Festival. 
Weiter ging´s schon im Herbst. Am 30. September spielte die 
bekannte Jazz-Formation „Redhouse Hot Six“ in der fast ausver-
kauften Kulturscheune zur großen Begeisterung des Publikums. 
Für die Adventszeit plant der EKUSO eine weitere Veranstal-
tung (Ort und Datum werden rechtzeitig bekanntgegeben), 
und selbstverständlich ist der EKUSO auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Ebneter Christkindlesmarkt am 3. Dezember 
vertreten. Am Programm für 2024 wird bereits mit Nachdruck 
gearbeitet. 
Schon lange gehört der Ebneter Kultursommer zu den Aus-
hängeschildern von Ebnet und ist über die Grenzen des Orts-
teils hinaus bekannt. 
Einladung: Die jährliche Mitgliederversammlung wird am 8. 
November 2023 um 19.00 Uhr in der Kapelle Schloss Ebnet 
stattfinden. Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. 

Lust mitzumachen? – Die ARGE Ortsbild Ebnet freut 
sich über Unterstützung 
In der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Ortsbild Ebnet haben 
sich Bürger unseres Stadtteils zusammengefunden, die am 
Geschehen im Ortsteil Interesse haben und sich ehrenamt-
lich für das Erscheinungsbild des Dorfes durch konkretes 
Handeln einsetzen. 
Die ARGE entstand 2007 aus einer Unterschriftenaktion 
gegen den Verkauf des Ebneter Rathauses, das so vor dem 
Abriss gerettet werden konnte. Im Laufe der Zeit entwi-
ckelten sich zahlreiche weitere Projekte, die nun seit Jah-
ren durch „ARGE-ler“ durchgeführt werden: 

• - Die öffentlichen Sitzbänke, knapp 40 Exemplare, wer-
den durch die ARGE ehrenamtlich „in Schuss“ gehalten. 

• - Wir sorgen für das regelmäßige Gießen des Blumen-
schmucks an der Eschbachbrücke. 

• - Auch die 18 „ebnet“-Schautafeln im Dorf sind ein AR-
GE-Projekt, das 2012 anlässlich Ebnets 900-Jahrfeier 
vollendet wurde. 

• - Am Galgenberg kümmern wir uns darum, dass die 
wunderbare Aussicht über Ebnet ins Dreisamtal erhal-
ten bleibt. Nachdem wir zunächst mehrfach den Hang 
von Hand freigeschnitten hatten, ergab sich die Mög-
lichkeit, mithilfe der Ziegen von Ulrike Eberius das Ge-
lände dauerhaft offenzuhalten. So lässt sich die Aus-
sicht nun schon seit vielen Jahren wieder genießen. 
Einen schönen Eindruck und viele Informationen über 
das Galgenberg-Projekt bekommt man auf www.ziegen-
netz.de  

Da diese Projekte nur mit sehr viel Einsatz und erheblichen 
Material-, Tierarzt- und Futter-Kosten möglich sind, bitten 
wir Sie auf dieser Homepage auch um Ihre Unterstützung 
durch eine Spende. 
Vor allem aber leben die Aktionen der ARGE von engagier-
ten Menschen, die Spaß an gemeinsamem Arbeiten in der 
Natur haben. Deswegen freuen wir uns neben Spenden 
auch über neue tatkräftige Unterstützung bei unseren Ar-
beitseinsätzen, scheiden doch altersbedingt immer mehr 
„Urgesteine“ der Gruppe aus. 

Korrektur___________________________________ 
In unserer Sommerausgabe (Nr. 170) hieß es in der Mel-
dung Abschied und Neubeginn auf S. 3, Susanne Lucht 
wäre seit 2019 Ortschaftsrätin gewesen. Richtig ist, dass 
sie bereits in der Legislaturperiode zuvor, also 2014, in 
den Rat gewählt worden war. 

Foto von Martina Pleuger  

Seite 2  FORUM EBNET Nr. 171 

Ebneter Kultursommer 2023: vielfältig, regional und 
begeisternd 
(von Friedrich Stüber) 
Zu einem Festival für Jung und Alt hatte der Verein Ebneter 
Kultursommer in diesem Jahr vom 15. Juni bis 9. Juli eingela-
den. Hauptveranstaltungsort war traditionell das stimmungs-
volle Gelände des Schlosses Ebnet (Kulturscheune, Kapelle, 
Open Air). Um die Verbundenheit zum gesamten Ortsteil Eb-
net hervorzuheben, fanden einzelne Veranstaltungen „außen 
vor und mittendrin“ statt, z. B. auf dem Gelände der Gärtne-
rei Pleuger (Matinee mit Jazz4Fun – s. Foto), des Küferhofes 
Reichenbach (Kindertheater Cargo) und der Kirche St. Hilarius 
(Querflötenduo Lisa Meignin und Ana Tutic). 
Insgesamt war das 
Programm jung 
und vielfältig. Dies 
zeigte sich insbe-
sondere durch 
neue Veranstal-
tungsformate wie 
Poetry-Slam, An-
gebote für Kinder 
und Jugendliche, 
eine Benefiz-
Veranstaltung für 
die Ukraine mit 
kulinarischen Köst-
lichkeiten, einen 
Italienischen Nachmittag und einen Ukulele-Abend, die das 
Programm bereicherten. Auch eine politische Diskussionsver-
anstaltung hatte der EKUSO wieder parat. Namhafte Medien-
vertreter, ein Schülersprecher und der Erste Bürgermeister 
der Stadt Freiburg diskutierten lebhaft über Pressefreiheit 
und Medienvielfalt. Und selbstverständlich erklangen auch 
Konzerte aus Klassik, Jazz, Rock und Pop. Den krönenden 
Abschluss bei bestem Sommerwetter bildete ein Open-Air-
Konzert mit dem plusOrchster, das die Verbindung ins Drei-
samtal nicht besser hätte symbolisieren können. Beteiligt wa-
ren die Musikvereine Stegen, Littenweiler, Kappel und Ebnet 
– ein einmaliges Erlebnis! So sah es auch unsere Ortsvorste-
herin Beate Schramm, die mehrere Veranstaltungen persön-
lich besucht hat. 
Für die kulinarische Betreuung der meisten Veranstaltungen 
sorgte ehrenamtlich Markus Schäfers, unterstützt von Mitglie-
dern der Narrenzunft. Zudem stand das Cafemobil 
„arsVivendi“ erstmalig bei den meisten Veranstaltungen auf 
dem Schlossgelände – eine echte Bereicherung. 
Das EKUSO-Team unter der Leitung von Walter Hätti 27 Ver-
anstaltungen auf die Beine gestellt und am Ende stand die 
Freude über ein sehr gelungenes, erfolgreiches Festival. 
Weiter ging´s schon im Herbst. Am 30. September spielte die 
bekannte Jazz-Formation „Redhouse Hot Six“ in der fast ausver-
kauften Kulturscheune zur großen Begeisterung des Publikums. 
Für die Adventszeit plant der EKUSO eine weitere Veranstal-
tung (Ort und Datum werden rechtzeitig bekanntgegeben), 
und selbstverständlich ist der EKUSO auch in diesem Jahr 
wieder auf dem Ebneter Christkindlesmarkt am 3. Dezember 
vertreten. Am Programm für 2024 wird bereits mit Nachdruck 
gearbeitet. 
Schon lange gehört der Ebneter Kultursommer zu den Aus-
hängeschildern von Ebnet und ist über die Grenzen des Orts-
teils hinaus bekannt. 
Einladung: Die jährliche Mitgliederversammlung wird am 8. 
November 2023 um 19.00 Uhr in der Kapelle Schloss Ebnet 
stattfinden. Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. 

Lust mitzumachen? – Die ARGE Ortsbild Ebnet freut 
sich über Unterstützung 
In der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Ortsbild Ebnet haben 
sich Bürger unseres Stadtteils zusammengefunden, die am 
Geschehen im Ortsteil Interesse haben und sich ehrenamt-
lich für das Erscheinungsbild des Dorfes durch konkretes 
Handeln einsetzen. 
Die ARGE entstand 2007 aus einer Unterschriftenaktion 
gegen den Verkauf des Ebneter Rathauses, das so vor dem 
Abriss gerettet werden konnte. Im Laufe der Zeit entwi-
ckelten sich zahlreiche weitere Projekte, die nun seit Jah-
ren durch „ARGE-ler“ durchgeführt werden: 

• - Die öffentlichen Sitzbänke, knapp 40 Exemplare, wer-
den durch die ARGE ehrenamtlich „in Schuss“ gehalten. 

• - Wir sorgen für das regelmäßige Gießen des Blumen-
schmucks an der Eschbachbrücke. 

• - Auch die 18 „ebnet“-Schautafeln im Dorf sind ein AR-
GE-Projekt, das 2012 anlässlich Ebnets 900-Jahrfeier 
vollendet wurde. 

• - Am Galgenberg kümmern wir uns darum, dass die 
wunderbare Aussicht über Ebnet ins Dreisamtal erhal-
ten bleibt. Nachdem wir zunächst mehrfach den Hang 
von Hand freigeschnitten hatten, ergab sich die Mög-
lichkeit, mithilfe der Ziegen von Ulrike Eberius das Ge-
lände dauerhaft offenzuhalten. So lässt sich die Aus-
sicht nun schon seit vielen Jahren wieder genießen. 
Einen schönen Eindruck und viele Informationen über 
das Galgenberg-Projekt bekommt man auf www.ziegen-
netz.de  

Da diese Projekte nur mit sehr viel Einsatz und erheblichen 
Material-, Tierarzt- und Futter-Kosten möglich sind, bitten 
wir Sie auf dieser Homepage auch um Ihre Unterstützung 
durch eine Spende. 
Vor allem aber leben die Aktionen der ARGE von engagier-
ten Menschen, die Spaß an gemeinsamem Arbeiten in der 
Natur haben. Deswegen freuen wir uns neben Spenden 
auch über neue tatkräftige Unterstützung bei unseren Ar-
beitseinsätzen, scheiden doch altersbedingt immer mehr 
„Urgesteine“ der Gruppe aus. 

Korrektur___________________________________ 
In unserer Sommerausgabe (Nr. 170) hieß es in der Mel-
dung Abschied und Neubeginn auf S. 3, Susanne Lucht 
wäre seit 2019 Ortschaftsrätin gewesen. Richtig ist, dass 
sie bereits in der Legislaturperiode zuvor, also 2014, in 
den Rat gewählt worden war. 

Foto von Martina Pleuger  



FORUM EBNET Nr. 171  Seite 3FORUM EBNET Nr. 171  Seite 3 

Dr. med. Rainer Dorff 
Facharzt für Allgemeinmedizin,  

Naturheilkunde, Akupunktur und Reisemedizin 
 
Adresse Hirschenhofweg 3, 79117 Freiburg 
Kontakt Telefon:  0761 - 63484 
 Fax 0761 - 62763 
 Email:  praxis@dr-dorff.de 
 Internet: www.dr-dorff.de 
Sprechstunden Mo - Fr    7:30 - 12:00 
 Di + Do 15:00 - 18:00 

20 Jahre PAKT e. V____________________________ 
(von Felicia Jübermann) 
Seit 20 Jahren arbeitet PAKT e. V. mit Kreativität, Offenheit, 
Freiheit und Fantasie, mit künstlerischen und sozialen Prozes-
sen und Projekten. Die Kinder- und Menschenrechte sind da-
rin fest verankert, und nachhaltig wird Zukunft gemeinsam 
mit allen Teilnehmer*innen auf Augenhöhe gestaltet. 
Der Verein hat als Ziel, Kindheit zu ermöglichen und zu jeder Form 
von Rassismus, Gewalt und Diskriminierung „nein“ zu sagen. 

Kontakte und weitere Informationen: 
Walter Jautz 0761-696 5794 
Fridolin Werne 0761-60 226 
Guido Büssemeier 0761-384 506 22 

guido.buessemeier@gmx.de 
Ulrike Eberius 0151 4190 4040 

info@multimedia-atelier.de 

Die gesamte Arbeit von PAKT e. V. über 20 Jahre kann als 
kreatives menschliches Handeln in den künstlerisch-sozialen 
Prozessen als ein gemeinsames, wandelbares Kunst-Werk 
bezeichnet werden. Der Verein reagiert auf politische und 
gesellschaftliche Veränderung und ruft zum friedlichen Enga-
gement auf. Seit 2011 arbeitet er mit Geflüchteten und setzt 
sich fast täglich mit Kriegen, Gewalt und Traumata auseinan-
der. Flexibel reagiert er mit Workshops und Projekten, um 
Kindheit zu geben und Kindheit zu schützen. 
Leitsätze von PAKT e. V. sind: Lasst uns Frieden spielen! 
Lasst uns Frieden nachhaltig weltweit etablieren. 
Zum Jubiläum möchten wir Ihnen zwei aktuelle Projekte vor-
stellen: 
Pieces for Peace 
Pieces for Peace ist ein Puzzleprojekt, in dem wir versuchen, 
viele kleine Stückchen zum Thema Frieden aus unserer Arbeit 
mit den Kindern, aber auch aus unserem Umfeld, von unse-
ren Kooperationspartner*innen und Bekannten zusammenzu-
tragen und ohne Drehbuch in einem Kunstfilm zu verweben. 

Gerne nehme ich dies zum Anlass, den Aktiven der ARGE 
Ortsbild Ebnet einmal DANKE zu sagen. Ehrenamtliches 
Engagement ist und wird nie selbstverständlich in unserer 
Gesellschaft sein. Umso erfreulicher ist es, dass schon seit 
2007 diese Gruppe von engagierten Menschen für ein 
schönes Ortsbild in Ebnet sorgt. Trauen Sie sich, aktiv 
dabei zu sein! 
Gabi Hoferichter 

Jubiläumsfeier in der Kulturscheune______________ 
Ihr 5-jähriges Jubiläum feierte das Netzwerk Inklusion und 
Sport kürzlich in der Kulturscheune. Zahlreiche Teilnehmer 
waren gekommen, um mitzufeiern. Auf dem Programm stan-
den auch verschiedene Interviews, die der Moderator Stefan 
Meyer führte, mit Detlef Berger, dem Trainer der Inklusionski-
cker des PTSV Jahn sowie dem Inklusionsbeauftragten des 
Südbadischen Fußballverbandes Patrick Moran, der Leiterin des 
Sportreferates Freiburg Dr. Ulrike Hegar, der Referentin Britta 
Sturm von der Badischen Sportjugend Freiburg u. a. Die Gruß-
worte der Stadt und im Namen des Oberbürgermeisters an den 
Netzwerkvorsitzenden Max Gräßlin (auf dem Foto vorne links 
am Tisch sitzend), an Mark Solemeyer, den Athletensprecher 
der Special Olympics Deutschlands und an die gesamte Festge-
meinschaft überbrachte der Stadtrat Franco Orlando. 
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Max     Löffler 
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R e c h t s b e r a t u n g  i n  E b n e t   

R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i  
 P e t e r  O b e r h o l z n e r  
 

Schwarzwaldstraße 294 
79117 Freiburg-Ebnet 

Telefon: 0761 / 150 97-0 
Telefax: 0761 / 150 97-15 
e-Mail: peter.oberholzner@anwaltfr.info 

Schlesierstr. 2 
79117 Freiburg 
Tel 6 74 74 

Wir liefern Ihnen Lebensmittel und Dinge des 
tägl. Bedarfs,  3 x pro Woche für 5,- € pro Fahrt. 

Kein Mindestbestellwert ! 
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Öffnungszeiten der Post________________________ 
Die vor einigen Monaten wieder eröffnete Ebneter Post in der 
Schwarzwaldstraße 235 hat folgende Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr:  14:30 - 17:30 
Di und Sa: 10:00 - 13:00 

Im ersten Schritt haben wir gemeinsam mit dem PAKT-Team, 
Partnern, Menschen aus Freiburg und anderen Orten der 
Welt, Kindergruppen und Schulklassen, versucht herauszufin-
den, was Frieden für uns ist, im zweiten Schritt, gemeinsam 
herauszufinden, was die Welt für einen nachhaltigen Frieden 
benötigt. Und im dritten Schritt werden die dabei entstande-
nen „Friedensteilchen“ ineinander verwebt, ohne sie zu be-
werten, um eine Vielfalt von Frieden darzustellen. Im letzten 
Schritt gilt es, in diesen Teppich der verwebten Friedens-
stückchen einen roten Faden zu bringen. Und das Ziel ist 
letztlich, durch dieses Werk zu mehr friedlichem Engagement 
aufzurufen und Menschen Mut zu machen, sich für den Frie-
den aktiv zu engagieren. Denn das ist, was wir in allen unse-
ren Projekten weitergeben möchten: Aktiv zu handeln, Ver-
antwortung zu übernehmen und eine friedliche Zukunft nach-
haltig, weltweit zu gestalten. 

Piratenschatz – eine Kiste voller Talente 
Mit dem Mut der Piraten und der Kraft einer ganzen Schiffs-
mannschaft steuern wir durch die Stürme und Wirren der 
sozialen Benachteiligungen und gesellschaftlichen Diskrimi-
nierungen und begegnen den Auswirkungen von Menschen-
rechtsverletzungen und Kriegen. Unser Piratenschatz sind 
unsere Talente, und unser Kompass sind die Menschenrech-
te, denn alle Kinder haben ein Recht auf Kindheit und Schutz.  
Unser Ziel ist es, flexibel und schnell auf soziale und politi-
sche Herausforderungen zu reagieren und mit künstlerischen 
und sozialen Projekten Teilhabe zu ermöglichen. 
Unter der Woche finden in verschiedenen Flüchtlingswohnhei-
men offene Kunstwerkstätten, Workshops und Teamspiele 
statt, meist open air, da wir über keine eigenen Räumeverfü-
gen . In den Sommerferien gab es diverse Ganztagsangebote. 
PAKT verbrachte 7 Tage am Schluchsee mit Übernachtung für 
geflüchtete und nicht geflüchtete Familien und fuhr mit Müt-
tern und Kindern aus Freiburg, aus der Ukraine, aus Nigeria 
und Kurdistan u. a. eine Woche an den Bodensee.  

Für die letzten drei Ferienwochen mietete PAKT im Schwarz-
wald einen Bauernhof mit einer Heuhüpfscheune, Pferden, 
Ziegen und Hühnern, viel Wald und einem Badeteich und 
ermöglichte dort viel Raum für Musik, Theater und Tanz. 
Täglich kamen mit Schülerbeförderungsbussen Kinder aus 
dem Wohnheim am Kappler Knoten, dem Wohnheim in der 
Höllentalstraße und dem Wohnheim in Hochdorf und vom 
Stadtrand Freiburgs. Tiere wurden versorgt, die Ziegen wur-
den täglich neu eingefangen und auf den Pferden durfte ge-
ritten werden. Gemeinsam wurde regional und bio gekocht, 
und frischgelegte Hühnereier kamen in den Apfelkuchen. Und 
natürlich fanden Musik, Tanz und Theaterworkshops statt. 
Den Höhepunkt bildeten vier Aufführungen des Piratenthea-
ters mit fast 40 Kinder-Schauspieler*innen, angeleitet von 
Musiker*innen, Schauspieler*innen und Tänzer*innen. Die 
Aufführungen sorgten immer für viele Lacher bei einem be-
geisterten Publikum, denn statt zu rauben und zu stehlen, 
beschlossen die Piraten, eine Gärtnerei zu eröffnen. 
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Öffnungszeiten der Post________________________ 
Die vor einigen Monaten wieder eröffnete Ebneter Post in der 
Schwarzwaldstraße 235 hat folgende Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do, Fr:  14:30 - 17:30 
Di und Sa: 10:00 - 13:00 

Im ersten Schritt haben wir gemeinsam mit dem PAKT-Team, 
Partnern, Menschen aus Freiburg und anderen Orten der 
Welt, Kindergruppen und Schulklassen, versucht herauszufin-
den, was Frieden für uns ist, im zweiten Schritt, gemeinsam 
herauszufinden, was die Welt für einen nachhaltigen Frieden 
benötigt. Und im dritten Schritt werden die dabei entstande-
nen „Friedensteilchen“ ineinander verwebt, ohne sie zu be-
werten, um eine Vielfalt von Frieden darzustellen. Im letzten 
Schritt gilt es, in diesen Teppich der verwebten Friedens-
stückchen einen roten Faden zu bringen. Und das Ziel ist 
letztlich, durch dieses Werk zu mehr friedlichem Engagement 
aufzurufen und Menschen Mut zu machen, sich für den Frie-
den aktiv zu engagieren. Denn das ist, was wir in allen unse-
ren Projekten weitergeben möchten: Aktiv zu handeln, Ver-
antwortung zu übernehmen und eine friedliche Zukunft nach-
haltig, weltweit zu gestalten. 

Piratenschatz – eine Kiste voller Talente 
Mit dem Mut der Piraten und der Kraft einer ganzen Schiffs-
mannschaft steuern wir durch die Stürme und Wirren der 
sozialen Benachteiligungen und gesellschaftlichen Diskrimi-
nierungen und begegnen den Auswirkungen von Menschen-
rechtsverletzungen und Kriegen. Unser Piratenschatz sind 
unsere Talente, und unser Kompass sind die Menschenrech-
te, denn alle Kinder haben ein Recht auf Kindheit und Schutz.  
Unser Ziel ist es, flexibel und schnell auf soziale und politi-
sche Herausforderungen zu reagieren und mit künstlerischen 
und sozialen Projekten Teilhabe zu ermöglichen. 
Unter der Woche finden in verschiedenen Flüchtlingswohnhei-
men offene Kunstwerkstätten, Workshops und Teamspiele 
statt, meist open air, da wir über keine eigenen Räumeverfü-
gen . In den Sommerferien gab es diverse Ganztagsangebote. 
PAKT verbrachte 7 Tage am Schluchsee mit Übernachtung für 
geflüchtete und nicht geflüchtete Familien und fuhr mit Müt-
tern und Kindern aus Freiburg, aus der Ukraine, aus Nigeria 
und Kurdistan u. a. eine Woche an den Bodensee.  

Für die letzten drei Ferienwochen mietete PAKT im Schwarz-
wald einen Bauernhof mit einer Heuhüpfscheune, Pferden, 
Ziegen und Hühnern, viel Wald und einem Badeteich und 
ermöglichte dort viel Raum für Musik, Theater und Tanz. 
Täglich kamen mit Schülerbeförderungsbussen Kinder aus 
dem Wohnheim am Kappler Knoten, dem Wohnheim in der 
Höllentalstraße und dem Wohnheim in Hochdorf und vom 
Stadtrand Freiburgs. Tiere wurden versorgt, die Ziegen wur-
den täglich neu eingefangen und auf den Pferden durfte ge-
ritten werden. Gemeinsam wurde regional und bio gekocht, 
und frischgelegte Hühnereier kamen in den Apfelkuchen. Und 
natürlich fanden Musik, Tanz und Theaterworkshops statt. 
Den Höhepunkt bildeten vier Aufführungen des Piratenthea-
ters mit fast 40 Kinder-Schauspieler*innen, angeleitet von 
Musiker*innen, Schauspieler*innen und Tänzer*innen. Die 
Aufführungen sorgten immer für viele Lacher bei einem be-
geisterten Publikum, denn statt zu rauben und zu stehlen, 
beschlossen die Piraten, eine Gärtnerei zu eröffnen. 


